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UM" Diese Nummer «»nfafzt 24 Seiten.

Pädagogische

Vereinigung des .Hchiveizer. Crziehungssteundes" und der ..Vädag. Klätter''.

Organ des Vereins katliol. Lehrer und MMänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Grziehungsvereius.

Einsleöeli». l2 Juli 1912 >> Nr. 28 I (9. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiser. ErziehungSrat, Zug. Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Paul Tiebolder,
Rickenbach lSchlvpz) und Laur. Rogger, Hihkirch, Herr Lehrer I. Seih. Amben <St. wallen)
und Herr lllemenv Irei zum „Storchen", Einsirdeln. Vinsendungen sind an legieren, alS den
Chef-Redaktor. zu richten. Anserat'Uuftràge aber an HH. Haasenstein Vogler in Lnzern

Abonnement:
Ericheint wSchentltch einmal und kostet jährlich Ar. 4 k»0 mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberlc 5c Rickenbach. Verlagvhandlung, Etnsiedeln.
«r»nk»«laN» de« Verein« kau,. Lelirer und EUiuImiinner »er Echwei»:

Verbandspräsident Hr. Lehrer I. teich. Et. ffiden: B e r b a n d S k a s s i e r Hr. Lehrer
Ali. Engeler. Lachen-Bonwil (Check IX

Inhalt: Zur Irauenfrage. — Soziale Pflichten der Schule. — Thurgauische Schulshnode in Wein-
selben. AuS dem Amtsbericht deS st. gallischen Erziehungsdepartements. — (Geschäftsordnung
des l. Intern. Kongresses für christliche Erziehung l'-'lL. Reiseführer. — Korrespondenzen. —
Verein kath. Lehrerinnen. Pad. Allerlei. — Literatur. Zeitschristenschau. — Briefkasten. —

Zur Frauenfrage.
Wir entnehmen nachstehenden Pastut einem eben bel Benziger u. Comp.,

A. G. in Einsiedeln zc. erschienenen Büchlein, betitelt: ,Ch rist us slucht
und Christ » «liebe' von Vilar und Redaktor W. Meyer. Ì62 Seiten.
Verfasser ist Redakteur der Kirchenblätter sür da« Dekanat Wattenscheid, die

zur Unterstützung der heiklen Jndustrieseelsorge gegründet wurden. In dieser
redaktionellen Arbeit hat er vorab auf da« Verständnis de« Wesen« aller C hri»
stu«p flicht und auf den Segen aller Christusliebe hingearbeitet. Diese
2 Gedanken finden auch in dem nach Möglichkeit de« erhabenen Stoffes Volk«,

lümlich bearbeiteten Büchlein« gründliche und wahrhaft apostolische Erörterung.
Au« den packenden Darlegungen spricht Ernst und Tiefe der Austastung, Kenntni«
der heutigen Notlage und ihrer Ursache, dabei vor allem auch Wärme und Liebe

zu Kirche und leidender Menschheit. Unser Pastu» für diese Nummer lautet
unter bester Empfehlung de« handlichen und technisch best ausgestatteten Büch-
lein« also:

Die Frauensrage sucht mit Recht für die Frau jene Stellung, die ihr in
unserm modernen Kulturleben allen Forderungen der Frauennatur entsprechend

unbedingt eingeräumt werden muß. Dah man in der Wahl dieser Stellung
und in der Austastung des eigentlichen Frauenberufe« WSher ost wenig glücklich
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